





Srorterung der Srage:

b.in S rechiich

fonme belanget werden,

wenn ex,aim gewvbhnlichen Sdyief - Orte,

 niach Den audgefesten Sidl,

! fidyim Sehiefen i1bet,

\ 1nd

einen vorbeygehenden , obme ibn feben und

wiffen 3u Eonnen, entleibet?
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s N ciner beriihmeen Stadt (tooein langer,

@5 breiter,und mit Wall und darauf gefetten

5 ) Mauer umgebener Schie - Plab it )

B trug e8 fidy einBmabls su, Daf cinDann

. /' beybett Sehief-Hauf vorben,vordes Thor
: it Dad Geld hinaus fpaBiven gegangen war,

att eittert folchen Tage, da auf Den SchieR-Plake dber
20, Sthien ihren Mufter-Tag, niad) Denent drey it
Eevfihiedenen Scyeiben hielten, und alleseit 3. Perfonen
sugleich, nehmlich, beyderfeits Fegitments, (fo wobl dee
Gseiibtent und der Lebylinge) jedes in feinen Standen
Fener geben Fonnten,  €r Fommnt mitten unter 1ok
venden Schicgen nody wieder suriick in das Schief-
Hauf, giebt vor 2 8 mitfte eine vermabriofete Kugel
unordentlich iber die Hobe Hauer (entiweder auf der
Srite, vder gevade) Dinaus, auf den Weg Fommen
fentt, Denn draugen hdtte Dremand gefhofen , gleidhe
wobl abet wdve e, eftva cin paar hunbdert Schritt,
pinter der Sehief-Dauer lang hiraus, von einer mat-
gen Kugel blefivet worden 5 bitet : mit Schiefen fo
Lange inen 3u halten , bif der Thate ausgeforfchet
wite,  Der Schitgen- Hauptmann fiehet ywav eine
sdunde und 1aft auch denen alten und jungen Schiren
mit fevneen Schicfen einenig innen Balten , und frae
get nach Demjenigen, weldyee binnen Det angegebenett
Qeit dent Gten Shup gethan hatte.  Ttun war nidit
miglich von deenen Standen gu berichten, we ausdics
fen 3. SiclStatten furl vorber den 6ten Schup ge-
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thatt Biitte, weil Fein Sditfe eintent ungereimeet Sdug
gemevcet, und doch gleidhmobl einer gefchehen fepnt fol-
te, dent ¢8 atte {ich von Denen Sdhugen Riemand
 davum bebmmert , wer in diefer Jeit mitgefdhofjen,
swer cines jeden Boraanger,oder Nachfolger gemefen?
odet 06 fein Cammerad darnebett , aus den jungen
Sdyitaen-SdyrancEen , etwa o ihur, vder sugleich,
over heenacy gefchoffenn , weil jeder fich vot feine Per-
fort auf feine Kunfe und den perwabreen Ot verlaf
fout, auch Niemand fremdes fdhiepen fehen, und nodh
Beint UnglitcEe jemabls gehvvet , mithin weder feinen
stoch Die Teten Sehirfe und Pevfonen gesehlet, audy
nicht Achtung geben hatte, ob ev alleir aefchofjert, oder
¢in anderer Schitge mit gleichent Knall, oder, 0b gar
3. Gemehr su gleidher eit Ingelafiers, Dabero Fam ¢
endlich auf die geometrifthe Einie und Diftanz ¢ittes
vott obgedachten 3. SchrancEen an, weldye eine SKugel
ant Den angegebeiten Ot ey die Mauerhinaus, hin-
ter Den Sehief Oraben vielleicht wevffen Eonnte, allein
¢8 wolfe die Schiten audy die entlegene Stelle, in-
gleichen die Damalis exhdbete Mauer allenthalber ge-
nug entfchuldigen , magen porhero fein Sdyabde gefcge,,
hen war, da noch gav feine Mauer vovgenwefenn , und
dod) allcgett Leute draufen ficher weggangen waren:
Dahero fiel man auf Vificivung der Kugel, aus weldyer
Sorte Gemehr fic ge(choffert fenyr modyte, da ma aber
gar feine in dev Bleflur gefunden , und mehrever Urfar
dyen wegen, foin folgenden beygebradyt werden, wurde
Klager vort denen Schisben, und audy duvey Livthel
und Redyt mit feinen Suchen abgerviefer,
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6 BR) B nittr wohl nadh derer Schirhen Privilegio, ev aud
; @ den Thater foldergeftalt nicht mit Beftand belangen
\,v fonmte, wenn: ev gleidh einen darunter Batte erfahren
, Qﬁ& Eonnen, indem Eein unvorfiditiger Shuf aus den
Schief-Plage gefhehen war: So Bemiihete ev fich

boch duedh eine ovdentliche Klage alle Perfonen, welde denfelben
Kag auf dem Schief-TBall gefchofien hatten, fo lange gerichtlich in
onfpruch su nehmen , Schmers-Geld, Heiler-Lohn, Verfaumnif,
© Sdaven und Mnfoften vou ihnen jufarmmen sufordern, bif fieden
Shater ausfiindig machert, ober fich mit ihm abfinden tieden ;
mafien Qldger denen Schitgen allen den Eybd deferirte: Wenn
aber gedachter mafen Klager nidht Fonnte sugelofien werden 5 ju
fihweren: DafMiemandauperhaltdes Schie-Oves gefdyof
~ fen, oder ibn fonft verwundet hatte! (Welches doch unter den
Gyd vor Gefahide ju verfiehen war) Hicrnacyit auch der RKavfer
IVSTINIANVS, in feinen Infticutionibus Lib. IV. Tiz.3.
§.3- ad legem Aquiliam fpricht :

ac ne is quidem bac lege tenctur, qui cafu occidit : fi modo

culpa eius nulla inueniatur. ~ Nam alioqui non minus ex do-

lo, quam ex culpa quisque hac lege tenetur,
Dahero fhon Fein jufdlliger Todtfchlag, welder ohne alled Ber:
waphrlofen gefdhehert Beftrafet werden Fan, und J. 4. toeites
fehliefet : :
szaque fi quis , dum saculis Iudit, vel exercitatuy , transeun=
tem feruum tuum traiecerit, diftinguitur.  Nam fi ida Ml-
LITE ine0 CAMPO, vbi folitum eft exercitari, admiffum
¢ff, NVLLA CVLPA eius intelligitur,

weldes der Kapfer CAROLVS V. in feiner YPeinlicdien Halpe

GerichtsOvonung arz 146, folgenber mafien vertentfchet :

Go einer cin giemfid) unverbothen TWerdt an cinen Eny
de, oder Ort, da foldye WercFe su ilben giemlid) ifty thut,
und. daduvd), von ungefchicheen gans ungefabrlides
Weif, wieder des Thiters Willeny jemand entleibet,
 Derfelbetvivd inviel WBege,die nidje mglich su benennen

find, entfdhuldigt.
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1o Datmit diefer Fall Deffo leichter Herfonden toerbe, fedet dee

Kadvfer diefed Gleichnip :
@o ¢in Shug in einer gewdhnlidien Sielffate ftehet,
oder fiet, und zu den gesodbnlidyen Plage fdyiest, und
o8 1aufit ibm einer unter den Sdug, oderihm (Bfet un-
gefabelidyer Weif und wieder feinenTWillen feine B
ehe, und ex vedyt anfeblingt, und abfomim, und fhieht
alfo jemanbden 3u Todt , Diefer ift entfduldige. Lnters
ftande fidy aber der Shits an einer ungerwdhnlidycn
Stit oder Gafers, da man fidh veefehen mddyte, Daf
Leute wanderten, su {dhicfen, oder hielte fid) der Schit-
ge in der Qielftatt unvorfichtiger Yeifly und wirede
alfo von dem Scngen jemand entleibet, Dev Thater fei-
nee wicd genug entfdyuldiget,

ithin, wieder einen Scytugen, ein unvorfichtiger Schuf, sufde:

Derft ertviefen oerden muf
AB Hatte Kidgers Sudern, weber tvieder die gange Com-

agnie nod) mwieder einen ungeiibten Schiigen, noch viel weniger

aber Kldgers Sefchehene Cpded Delation fiatt, denn e8 beftefes

diefes Kapferliche Schirgen-Privilegium in 3. Puncten.

Quin evften 3
ift devjenige Fein Kviegs-Mann, oder Sdirfe, tweldher, ohne {idh
porher untervichten ju lafen, an den gewdhnlichen Ot und Jiel,
nue ein Gerehr probiret, mafen devjenige, wofern ex aud 1n:
fifienbeit Schaden thut, davor Hofften mup; fondern derjenige it

ein Shitfy ;
twelcher entiveder von Der Obrigheit angehalten twivd die
Kunftzu leenen, obet

weldyer ins Shitgen-Budj cingefchrichen ift naddem
man feiner %iﬁen?djafftmﬁcbevt ift. ey
G vor b G e
welder fid) vor Den SchieBen unteriveifen Gt und an
gerdhnlicyer Jielftatt fld)wBt. ¢
tem.

¢in Sdger , exercirter@oldat, Canonirey ind Conftabler,
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AWenn der Lehrling alfo gleich fenerfchen iff, oder mit dem Ges
foehr nicht alfobald umsugehen lernet, fondern in der Lehre Scha-
ven thut, auch wohl einen oder mehr untwifender Weif, mit feinen
angemieferien Schuff entleibet, fodarffihm doch Fein Menfcl e8 beys
mefien,  Gefchiefit aber ein geitbter und enroulirter Schirte jemans
dent oder thut fonfren um den Schieh-Plag Schaben, fo ift e nue
fo lange entfchuldiget, Dif ev eines Freveld, oder 1noorfichtigteit
Bbermiefen wird, und ift ein drenfacher Unterfcheid ju madyen, 1) vb
ev ganf unvorfichtig gefehofien Habe, 5. €. er ift etvan aufs drgfte
BetvuncEen, und, an {tatt, daf ev foll nadh feiner ihm vorgehanges
nen Scheibe gerade hinaus fehiefen, fchieht evderOoer, In die:
fenn Fall Ean e nicht entfchuldiget toerden, wenn er Shabden ge-
than Bat.  Hitte ev abev einen vorbey geben fehen, undmit Fieip
nicht nach der Scheibe, fondern nach dem Eege gefchofien;, o witd
er obllig geftrafft, wegen Freveld.  Hingegen 2) wenn ein Schire
e nad) Gelegenbeit, fich ibeveilet, 5. €. wenn dieScheiben ju hurs
tig gesogen werden, fo iff ev wegen feiner Perfon, und wegen ded
Orts, vor allen Anfprud) und Bevantortung ficher, 0B er gleidh
durd) diefes SchHicEah! jemanden gar todt gefchofien patte, Item
wenn ein Schitbe aus freper Hand, bas Sewehr in etiwad fincken
¥aft, und die an der Erde anfgellende Fugel, 1Ber die Mauer hin=
ousfaret, Hat er aber etwa 3) ¢in geborgtes, oder untidhtiges,
fiewes und gefahrliches Gemwehr, {0 ift er gank und gar entfchuldi=
get, aud) wenn_es ihm von ungefehr ungecbt, oder gar iiberlabery
it. ©enn diefe Falle, verfichet dec Kavfer, in feinen gegebenen
Privilegio durd) bas TGort ungefdyidht, roeil e8 mebu ein VngHick
ift, a18 cine Unoorfichtigheit, (NVLLA culpa ejus intelligitur.)
Run wollen wiv :
e 2. Punct

biefes Privilegii Betrachten, nehmlidyber Blofie Fahme eines Sehit-

geng entfchulbiget in und die Compagnie, nuy, wenn ¢v in dew
von der Dbrigteit verordieten Schief-Ort, ficy nadh denorvents
Yichen el exerciret; oder, ans Cuft ein Schicken mit hart, un-
geachtet e nicht enrouliret ift; woferir cr aber dafelbft, mit ver
Kugel, nad) Bogeln int Flug, und vev qviere nach einen hingerwor:
fenen Siel,0der an andeve und gefdhefichen Pldgen, (3 € in grofiers
Savten)
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Gieten) nach det Schieibe {chdGe, nd unvor(ichtig Schabden thite, o
Bat ev ¢3 in bepden Fdllen ju verantworten, wiewohl ihm dod) die
pracfumtion feinee Kunft in etwas defendiren Ean,
Der 3. Punct
Birbet {ich an die eit, denn wenn einSchirge gleich am angeiviefenets
Ort, aber sur ungewdhnlichen eit, und nidhyt nadh der Scheibe, fon-
dern nadh einen ungerodhnlichen Jiel fhiefit, dadureh aber Schaders
thut, fo fan iHmniemand helfen. . €, e8 {chiefit einer Winters-Jeit,
da alled Erodreich fForcE gefrohren ift) etwannad) ¢inen oufoer Ee-
be fisenden Bogel, unbd praliet die Kugel am Cife auf, fahret aufbie
Geite, oder fiber denTWall hinaus, thut Schaden, fo hat der Sdhire
pavon ftracks Vevantwortung,  Oder e fchieptSommerd-Zeit 100
Siefenmwachs ift, auf den Schief-lag, und die Mehder daraufnes
ben bee Seheibe das Gras abhanen; welde ev befcavigen fan.
Quin 4ten
erfordert, das Lot unvorficheig, daf man ein el nicht dev Dbere,
fondern Dev Lange hinaus ausiehe, oder annelyme, eil Eeine Kugel leichte
fich iibex die Mauer gehen 10ird. nd mag den Elaven Jnnbalt des 0bs
aedachten Kavfer Caroli V. Privilegii nach, ein vechter genbter und en-
roullizter Schiise an den gervobynlichen SyieBAPas, nachden iele fidy
iber, mit 1was vor Sauft-Servely ¢ will auch ool mit Piftolen und
Terzarofes auf 100, 200, 300, Und 400. ja ey Sdiritt, damit Die
Qunft vedyt ausgelecnet werde yooferne e dec Plag fo lang und oenige
ftens 100, Sebuitt breit ift. Gt mag dafelbft nadhde Seheibe fein See
toelyr mit 2. 3. und mebr Kugeln und auf allecleny et svie e nuvwill, auy
wooll mit allechand Puloer, bey Tag und Nadyt vesfuchen, und hat Feine
CBevantivottung gu beflwchten, wofern et nuv nicht gang unvorficheie
damit umgehet. enn dev Kavfee TVSTINIAN VS excufiret
ibn in obigen §. 4. gav von allen muthvilligen Seevel und dolo, biff
¢in anders bewviefen toiitde, Ddabero ¢in Sihiie allegeit groar cine gute
praefumtion Hot fich hat, \pe[d)es P}‘lVll(’;glum ihm {o lange aber nut {chits
get, bif er eines anbern, toie edht, uberfulyret roorden. Esfan fevner eire
Siyiise aufden Schieh-Plasemie Sebyeot, fic) nach denen Vageln, im Slus
ge aud) oohl exerciren, soofeen et fibecfidy, gevab in dieddobe, nict aber, .
fchreg und feby nicdrig oder gav unvorfichtig und derQvere nady des Strafs
fe ober Haufern hinuiber {chieGet, Denn twenn ex cines folchen Sdyufies ubers
oiefen wird, und Schaden gethan bat, o hilft ihm fein Sehiten Privile-
gium nichts mebr. : :
* DEO Gloriam, Tribuo.
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Farbkarte #13

terung betr Jrage:

it rechetich

| clangct fwerderty
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yenden , obne ibn fefen und
i 30 Ednnen, entleibet?
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	Erörterung der Frage: Ob ein Schütze rechtlich könne belanget werden, wenn er, am gewöhnlichen Schieß-Orte, nach den ausgesetzten Ziel, sich im Schießen übet, und einen vorbeygehenden, ohne ihn sehen und wissen zu können, entleibet?
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